
 

 

Stadt 
Luzern 

Grosser Stadtrat AB  

Zeit  Verhandlungsgegenstände 

09.00 1.  Mitteilungen der Ratspräsidentin 

 2.  Genehmigung der Protokolle 27 vom 2. Februar 2012 

und 28 vom 8. März 2012 

 3.  *Bericht und Antrag 3/2012 vom 1. Februar 2012: 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 4.  Bericht und Antrag 4/2012 vom 8. Februar 2012: 

Neubau Stadtarchiv 

(Eintreten und Detail getrennt) 

10.15  P a u s e  

 

 5.  Bericht und Antrag 9/2012 vom 14. März 2012: 

Verkauf des Grundstücks 2790, GB Kriens 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 6.  Bericht und Antrag 10/2012 vom 14. März 2012: 

Festsetzung des Voranschlags für den Fonds zur allgemeinen 

Förderung von Kultur und Sport 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 7.1 Bericht und Antrag 12/2012 vom 28. März 2012: 

Teilrevision des Reglements über die Strassenprostitution 

(Eintreten und Detail getrennt) 
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 7.2 *Postulat 304, Daniel Wettstein namens der FDP-Fraktion,  

vom 7. März 2012:  

Verzögerung Reglement Strassenprostitution? 

(Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit) 

 

 7.3 *Motion 309, Luzia Vetterli und Theres Vinatzer namens der  

SP/JUSO-Fraktion sowie Manuela Jost namens der GLP-Fraktion,  

vom 15. März 2012:  

Mit einem Strichplan für klare Verhältnisse sorgen 

(Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit) 

 

12.15  M i t t a g s p a u s e  

 

14.00 8.  Bericht und Antrag 13/2012 vom 28. März 2012: 

Neues Berichtswesen 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 9.  Postulat 289, Franziska Bitzi Staub namens der CVP-Fraktion,  

vom 2. Februar 2012:  

Abschaffung des fakultativen Budgetreferendums 

(Bildungsdirektion)  

 

 10.  Bericht und Antrag 14/2012 vom 28. März 2012: 

Mobiliar für den neuzeitlichen Schulunterricht mit  

Integrativer Förderung (IF) an der Volksschule der Stadt Luzern 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 11.  *Interpellation 234, Katharina Hubacher namens der G/JG-Fraktion,  

vom 12. September 2011:  

Wo sind die Unterkünfte? 

(Sozialdirektion) 

 

 12.  *Interpellation 238, Marcel Budmiger und Dominik Durrer namens der 

SP/JUSO-Fraktion sowie Monika Senn Berger und Stefanie Wyss namens 

der G/JG-Fraktion, vom 19. September 2011:  

Zweitwohnungsbau in Luzern 

(Baudirektion) 

 

 13.  *Interpellation 274, Nina Laky und Dominik Durrer 

namens der SP/JUSO-Fraktion, vom 28. Dezember 2011: 

Fragen zum Auslastungsproblem im Südpol 

(Bildungsdirektion) 
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 14.  *Postulat 264, Markus Mächler und Verena Zellweger-Heggli namens der 

CVP-Fraktion, Philipp Federer und Edith Lanfranconi-Laube namens der 

G/JG-Fraktion, Luzia Mumenthaler-Stofer und Dominik Durrer namens  

der SP/JUSO-Fraktion, Marcel Lingg namens der SVP-Fraktion und René 

Baumann, vom 13. Dezember 2011:  

Die MZH Allmend kann nicht ersatzlos abgebrochen werden 

(Bildungsdirektion) 

 

15.30  P a u s e  

 

 15.  Interpellation 255, Christian Hochstrasser namens der G/JG-Fraktion,  

vom 30. November 2011:  

AAL: Langfristige Perspektiven und zukünftige Nutzung des Armee-

Ausbildungszentrums Luzern 

(Baudirektion) 

 

 16.  Postulat 253, Andreas Wüest namens der SP/JUSO-Fraktion,  

vom 29. November 2011:  

Solarkataster – Ideale Nutzungsstandorte für Sonnenenergie in der Stadt 

Luzern aufzeigen 

(Baudirektion) 

 

 17.1 Interpellation 240, Agatha Fausch Wespe und Katharina Hubacher namens 

der G/JG-Fraktion, Dominik Durrer und Luzia Mumenthaler-Stofer namens 

der SP/JUSO-Fraktion, Manuela Jost und Jules Gut namens der GLP-

Fraktion und Verena Zellweger-Heggli, vom 29. September 2011:  

Ist die Mutterschaftsbeihilfe gefährdet? 

(Sozialdirektion) 

 

 17.2 Postulat 241, Agatha Fausch Wespe und Katharina Hubacher namens der 

G/JG-Fraktion, Dominik Durrer und Luzia Mumenthaler-Stofer namens der 

SP/JUSO-Fraktion, Manuela Jost und Jules Gut namens der GLP-Fraktion, 

vom 29. September 2011:  

Die Mutterschaftsbeihilfe sichern und fördern 

(Sozialdirektion) 
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  Postulat 248, Theres Vinatzer und Melanie Setz namens der  

SP/JUSO-Fraktion, vom 7. November 2011:  

Entlastungsangebot für pflegende Angehörige 

(Sozialdirektion) 

Wird an der nächsten Ratssitzung zusammen mit dem B+A 11/2012 vom 

28. März 2012: „Entwicklungsbericht zur (teil-)stationären Pflege und 

Betreuung“ behandelt. 

 

 18. Motion 223, Katharina Hubacher namens der G/JG-Fraktion,  

vom 28. Juli 2011:  

Volksmotion soll auch Personen mit C-Ausweis zugänglich sein 

(Bildungsdirektion) 

 

  P a u s e  

 

  Postulat 298, Laura Grüter Bachmann namens der FDP-Fraktion,  

vom 23. Februar 2012:  

Preisvorteil für Einheimische bei Jahres- oder Halbjahreskarten für das 

neue Hallenbad 

(Bildungsdirektion) 

Wird an der nächsten Ratssitzung zusammen mit dem B+A 18/2012 vom 4. 

April 2012: „Badeanlagen der Stadt Luzern“ behandelt. 

 

 19. Postulat 244, Marcel Budmiger namens der SP/JUSO-Fraktion und  

Philipp Federer namens der G/JG-Fraktion, vom 26. Oktober 2011:  

Eingliederung vor Rente 

(Bildungsdirektion) 

 

 20. Postulat 292, Martin Merki namens der FDP-Fraktion, vom 7. Februar 2012: 

Für einen lebenswerten Stadtteil Emmen 

(Bildungsdirektion) 

 

  Postulat 289, Franziska Bitzi Staub namens der CVP-Fraktion,  

vom 2. Februar 2012:  

Abschaffung des fakultativen Budgetreferendums 

(Bildungsdirektion)  

Wird neu zu Traktandum 9. 
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 21. Postulat 243, Ali R. Celik und Stefanie Wyss namens der G/JG-Fraktion, 

András Özvegyi namens der GLP-Fraktion, Theres Vinatzer und  

Luzia Mumenthaler-Stofer namens der SP/JUSO-Fraktion, Verena 

Zellweger-Heggli und Andrea Mathys-Imhof, vom 21. Oktober 2011:  

Dem Fluglärm Grenzen setzen!  

(Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit) 

 

 22. Interpellation 245, Sonja Döbeli Stirnemann, Martin Merki und  

Daniel Wettstein namens der FDP-Fraktion, vom 2. November 2011:  

Grenzen der 24-Stunden-Gesellschaft: Gegensteuer beim Vögeligärtli? 

(Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit) 

 

 23. Interpellation 249, Agatha Fausch Wespe, Ali R. Celik und Stefanie Wyss 

namens der G/JG-Fraktion, vom 9. November 2011:  

Ein Ort der Entschleunigung in der City Luzern 

(Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit) 

 
 
* an der Ratssitzung vom 29. März 2012 nicht behandelt.  
 

Schluss der Sitzung spätestens 18.30 Uhr  

 

 

Im Auftrag der Ratspräsidentin 

 

Stadtkanzlei Luzern 

Sekretariat Grosser Stadtrat 


